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Sammlung: Objekte RuB, Stein

Inventarnummer: I. 579

Beschreibung
Hochrechteckiger Grabstein aus Marmor. Die eingemeißelte Inschrift im sogenannten Kufi-
Duktus beträgt elf Zeilen und ist von einem einfachen Flechtband umrahmt. Der Text fängt
mit der Basmala an, gefolgt in Zeile 2 und 3 vom Namen des Verstorbenen: Ishaq bin
Abraham. Das Glaubensbekenntnis ist in den Zeilen 3 bis 5 erwähnt. Das Todesdatum findet
sich in den letzten zwei Zeilen: Donnerstag, der erste Tag des Monats Ramadan 245 H./ 30.
November des Jahres 859. Die kantige Kufi-Schrift ist einer der ältesten Formen
kalligraphischer Schriften, benannt nach der Stadt Kufa im Irak. Diese Art von Kalligraphie
wurde auch zur Dekoration von Metall-, Holz- und Keramikobjekten sowie von Gebäuden
verwendet.

Grunddaten

Material/Technik: Marmor, marble
Maße: Breite: max. 44 cm, Höhe: 59 cm, Gewicht:

ca. 45 kg gerechnet, Tiefe: 6,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 859 n. Chr.
wer
wo

Schlagworte
• Grabstein (Stein)
• Marmor
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